
 

 
 
 
 
 
 
MEDIENMITTEILUNG Bern, 18. November 2016 

Die Projets urbains leben im Netzwerk Lebendige Quartiere weiter  

Der Schweizerische Städteverband führt neu das Netzwerk Lebendige Quartiere. Im Auftrag 

des Bundesamts für Raumentwicklung ARE und des Bundesamts für Wohnungswesen BWO 

sorgt er dafür, dass die Erkenntnisse und Erfahrungen aus acht Jahren Projets urbains erhal-

ten, weiterentwickelt und einem grösseren Kreis zugänglich gemacht werden.  

Das im Jahr 2007 vom Bundesrat lancierte Programm «Projets urbains – Gesellschaftliche Integration 

in Wohngebieten» ermöglichte es 16 kleineren und mittleren Städten, verschiedenste Massnahmen 

und Projekte für eine nachhaltige Verbesserung der Lebensqualität in den Quartieren zu realisieren. 

Die von fünf Bundesstellen getragene Förderung endete 2015. Die Agglomerationspolitik 2016+ ver-

pflichtet den Bund zur Erarbeitung des Programms «Zusammenhalt in Quartieren», dessen Umset-

zung ab 2019 vorgesehen ist. Die Partnerschaft zwischen ARE, BWO und dem Schweizerischen 

Städteverband soll auch dazu genutzt werden, Erkenntnisse für diese Neukonzeption zu gewinnen. 

Der Städteverband wird zur Drehscheibe für Quartierentwicklung 

Der Schweizerische Städteverband hat die Aufgabe, in den Jahren 2016 bis 2018 das gewonnene 

Wissen und das Netzwerk der Partner der Projets urbains zu pflegen, zu sichern und weiterzuentwi-

ckeln. Der Kreis der angesprochenen Institutionen und Gemeinden wird im Netzwerk Lebendige Quar-

tiere ausgedehnt. Neue Erkenntnisse zur Quartierentwicklung werden einem breiten Publikum in der 

ganzen Schweiz zugänglich gemacht.  

Der Erfahrungsaustausch innerhalb des Netzwerks wird mit verschiedenen Veranstaltungsformaten 

sichergestellt. Neben einer jährlichen, nationalen Tagung sind verschiedene kleinere Formate geplant, 

an welchen wesentliche Aspekte der Quartierentwicklung wie etwa Wohnen, Partizipation, Integration 

oder soziale Durchmischung vertieft werden. Ausserdem erhalten interessierte Kreise regelmässig 

einen Newsletter. Weitere Informationen sind auch auf der neuen Webseite www.lebendige-

quartiere.ch zugänglich.  

 

Weitere Informationen: 

Renate Amstutz, Direktorin Schweizerischer Städteverband, 031 356 32 32. 

Doris Sfar, Leiterin Bereich Grundlagen und Information, Bundesamt für Wohnungswesen BWO, 058 

480 91 85.  

Martin Vinzens, Chef Sektion Siedlung und Landschaft, Bundesamt für Raumentwicklung ARE, 058 

462 52 19. 
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